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Eine-Welt-Landeskonferenz am 5./6. März in Solingen 

Workshop 6: Auf Augenhöhe – Stärkung der Zivilgesellschaft durch Partnerschaften
Moderatorin: 

Tina Jerman, EXILE Kulturkoordination 

Referenten: 

Dr. Kajo Schukalla, Ghana Forum




Ernest Ampadu, Ghana Council




Marcos de Costa Melo, Brasilienforum




Vera Dwors, Eine Welt Netz NRW, Mpumalanga-Forum NRW
Die Vorstellung von vier Länderpartnerschaften (Ghana Council, Ghana Forum, Mpumalanga-Forum NRW und Brasilienforum) durch Vertreter der jeweiligen Vereine/Foren erlaubte folgende Einblicke in diese Partnerschaften. 
Ziele, Aufgaben und Aktivitäten der Partnerschaften:
Ghana Council
· Verwirklichung von wirtschaftlichen Interessen beider Partnerländer 

· Begegnungen zwischen NRW und Ghana vertiefen und ausbauen (in Kooperation mit Landessportbund NRW, Schulen in Ghana, Regierung NRW, Botschaft, Vereinen, Behörden, Verbänden)

· Förderung ghanaischer Kultur in NRW

· Beispiel für Aktivitäten: Organisation einer Reise von Jugendlichen mit ghanaischen Wurzeln nach Ghana:

· Unterbringung der Jugendlichen in einheimischen Familien

· Sportliche Aktivitäten/Wettkämpfe als Brücke zwischen Kulturen

· Besuche in Nationalparks 

· Vergleich zwischen den Lebenssituationen in Deutschland und Ghana

Ghana Forum

· Scharnierfunktion zwischen Politik und Gesellschaft
· Lobbying of politischer Ebene für Ghana

· Organisation von runden Tischen und Gesprächsforen/keine eigenen Projekte

· Funktionierenden und im Aufbau befindliche Partnerschaften zwischen Städten und Universitäten

· Gemeindepartnerschaften (weg von Patenschaft hin zu Partnerschaft)

· Interreligiöse Zentren in Ghana (Diskussionen werden auch nach Deutschland zurückgetragen)  

Mpumalanga-Forum NRW
· Organisationen, die Beziehungen zur Provinz haben/planen zu vernetzen (Informationen geben, Synergien, Austausch, voneinander lernen)

· Halbjährige Treffen in großer Runde und themenbezogene Arbeitsgruppen

· Jährliche wechselseitige Delegationsbesuche

· Leuchtturmprojekte (z.B. Kirche und Wirtschaft gemeinsam gegen HIV/Aids > mobile Teststation)

Brasilienforum
· Solidaritätsarbeit und Bildungsarbeit
· Länderforums-Treffen in Düsseldorf zu Themen wie Zucker, Biotreibstoffe etc. 

Entstehung und Ermöglichung der Partnerschaften:
· Ghana Forum: Druck der Kirchen auf die Landesregierung, Engagement zu zeigen

· Offizieller Partnerschaftsvertrag zwischen dem Land NRW und dem Ghana Forum
· Mpumalanga-Forum NRW: Verankerung in den Leitlinien zu Entwicklungszusammenarbeit des Landes NRW
· Enge Abstimmung und Finanzierung mit dem Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration (MGFFI)
· Brasilienforum: Entstehung der Zusammenarbeit in den 70er Jahren als Reaktion auf die Militärdiktatur (Menschenrechtsarbeit und Solidaritätsaktionen)
Einschränkungen und ausbaufähige Bereiche der Partnerschaften:
· Teils noch eingeschränkte Breitenwirkung der Kooperationen 

· Die Kooperation, die vom Land NRW gefördert wird, erschöpft sich in Ghana und Südafrika

· Interesse von Seiten des Schulministeriums NRW an Kooperation gering

· Arbeit der Foren überwiegend ehrenamtlich

· Foren sind noch klein und in ihren Mitteln sehr eingeschränkt. 

Zuletzt wurde am Beispiel einer angestrebten Schulkooperation erörtert, welche Rolle die genannten Partnerschaften in ihrer Etablierung haben könnten
· Vorgestellte Partnerschaften können Anfragen auf Schulkooperation weiterleiten (in Ghana: Einrichtung eines Kontaktbüros vor Ort geplant)

· Für einige Länder existiert ein Netzwerk Schulpartnerschaften
· Feste Kontakte zu einigen Städten und mehreren Schulen
· Kooperationen mit Schulministerien
· Frage der Finanzierung (nicht über Partnerschaften möglich): 
· Sollte sofort eine Reise angestrebt werden, oder möchte man eher langfristige Perspektive nehmen und zunächst Kontakte schaffen und Briefe schreiben?
· Finanzierungsinstrument: konkreter Friedensdienst (Projekt des Landesministeriums), über InWEnt
